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Zur Tagesgeschichte
Der Papst und das Völkerrecht

Die neuliche Encyklica Pius IX an die österreichi
schen Bischöfe liefert einen neuen Beweis daß Rom unver
besserlich ist daß es nur Ein Mittel giebt mit demselben
fertig zu werden nämlich unbekümmert um seine theoreti
schen Ergüsse seine Bannstrahlen Breven Bullen und

apostolischen Rundschreiben durch Gesetz seinen Gehülfen
die Bahnen vorzuschreiben innerhalb deren sie sich zu be
wegen haben wenn sie im Staate fernerhin anerkannt blei
ben wollen Es wiro aber aus anderen Gründen dienlich
sein bei dieser Gelegenheit eine kleine Rekapitulation römi
scher Ansprüche zu geben um daraus eine staatsrechtliche
Lehre zu ziehen

Am 6 December 1864 schleudert Plus IX der Welt
den Syllabus hin der dem Staate jedes Recht abspricht
der Küche irgendwelche Schranken zu setzen Art 19 und
erklärt die römischen Päpste hätten die Grenzen ihrer Ge
walt nie überschritten Alt 23 welcher der Kirche eine
directe äußere zeilliche Zwangsgewalt beilegt Art 24 und
die Immunität des Clerus die Gerichtsbarkeit der geistlichen
Gerichte in Civil und Criminalsachen der Geistlichen vom
Staate unabhängig erklärt Art 30 31 der dem Clerus
die Leitung des Schulwesens zuspricht Art 45 ff der die
Regierungen in te i Dingen des geistlichen Regiments für
verpflichte erklärt dem römischen Papste zu gehorchen Art
51 54 und die Freiheit des Gewissens die Gleichberechti
gung der Consessiomn und die Preßfreiheit verwirft Art
77 7V und der endlich zu dem Schlußsatze Art 80
kommt Der römische Papst kann und darf sich mit dem
Forlschritt dem Liberalismus und der modernen Civilisation
nicht verjöh len und vergleichen Diesen Sätzen gab man
baiv pramsche Anwendung Am 22 Juni 1868 erklärte
Pius IX die öjlerreichischm StaatSgrundg setzs und eine
Reihe anderer österreichischer Gesetz für abscheuliche

verdammte sie erklärte sie mit allen Folgen für gänzlich
nichtig und ohne jegliche Kraft In einer Reihe von
Allocutionen u s w annull rte er die Acte welche sich auf
das Königreich Italien beziehen erklärte für null und nich
tig Einrichtungen welche auf Verträgen europäischer Groß
mächte Deutschlands Oesterreichs Italiens und Frank
reichs beruhen

Um seinen Worten göttliches Gepräge zu leihen legte
er sich am 18 Juli 1870 Unfehlbarkeit bei so daß er nur
einen Stuhlspruch zu thun braucht auf daß jeder ihm
unterworfene Christ seine Worte für Gottes Wort zu halten
verpflichtet ist So war des Papstes Bonifaz VIII Aus
spruch Es ist jeder menschlichen Creatur zum Heile nö
thig dem römischen Papst unterworfen zu sein zum
Glaubenssatze geworden Denn daß dieser Ausspruch ex
oatböärk ergangen haben die deutschen Bischöfe in ihrem
gemeinsamen Hiclenfchreiben vom Mai 1871 unumwunden
zugestanden

Um aber gar keinen Zweifel zu lassen fordert Pius
IX den Deutschen Kaiser in dem Schreiben vom August
1873 welches jene herrliche Antwort erhielt zur Nichtach
tung von preußischen Landesgesetzen auf ihn an seine Sub
ordination gegen Rom erinnernd Und nun kommt ein neuer
Act dieser Art worin Pius seine Verdammung der österrei
chischen Gesetze wiederholt Vorlagen der Regierung aa den
legislativen Körper verwirft und verkündigt er habe dem
Kaiser von Oesterreich geschrieben und ihn aufgefordert
denn das ist des Pudels Kern abzustehen von dem bis
herigen Wege und sich der päpstlichen Gewalt wieder zu
unterwerfen

Ist das Maß noch nicht voll Dürfen sich die Für
sten und Völker gefallen lassen in solcher Weise gemaß
regelt zu werden Wo bleibt die Selbständigkeit und
Würde des Staates wo man fort und fort ohne Gegen
wirkung hinnimmt daß man von Rom aus sich solche
Sprache gegen sie anmaßt Wohl ist der römische Zorn
ergug der beste Beweis von der Nothwendigkeit der Maß
regeln wohl giebt es sür die Regierungen keinen besseren
GeHülsen um den Widerstand der Aengstlichen der Theo
retiker und Männer des Friedens zu brechen als einen
Unfehlbaren der jedesmal im richtigen Momente den Be
weis liefert daß die Anforderungen der Zeit und die An
sprüche der römischen Hierarchie miteinander unverträglich
sind und nur der im Eingange angedeutete Weg bleibt
Aber eine andere Frage ist Dürfen die Staate sich ein
solches Benehmen eine solche Sprache die stete Aufreizung
die offene Revoluiionirnng gefallen lassen Ist es nicht
an der Zeit endlich den Schritt zu thun der längst bätte
geschehen sollen die Gesanrtschaften bei der römischen Curie
aufzuheben Sie sind unnöthig stärken dieselbe nur in
ihrem Widerstands gegen Italien bestärken die Curie in der
Ansicht ihrer Suprematie und schädigen den Staat Will
dec Papst Rechte in einem Staate üben so erkenne er des
sen Gesetze offen an Wo nicht iznorire man ihn wenig

stens von Staats wegen Köln Ztg

Berlin 1 Mai
Abgeordnetenhaus Die heutige Sitzung wurde um

11 uhr vom Präsidenten v Bennigsen mit geschäfilichen
Mittheilungen eröffnet Von den Ministern für Finanzen
und für Handel ist ein Gesetzentwurf betreffend die Ver
wendung der verfallenen Eautionen für das Halle Soran
Gubener Eisenbahnunternehmen eingegangen Das Fische
reigesetz wird in zweiter Berathung eir dlac angenommen

Das Haus geht hierauf über zur zweiten Berathung
des Gesetzes betreffend die evangelische Kirchengeinde und

Synodalordnung vom l0 September 1873 für die östli
chen Provinzen Abg Miquel befürwortet als Referent der
Kommission deren Beschlüsse Er hofft daß sich sür die
selben die möglichste Einstimmigkeit würde erzielen lassen
da sie darnach angethan seien alle Parteien und Konfessio

nen dabei zu vereinigen die Staatsregierung in dem von
ihr übernommenen schweren Werke zu unterstützen Art 1
lautet Die Vertretung der evangelischen Kirchengemeinden
sowie die Verwaltung des Kirchenvermögens geht vom
I Juli 1874 ab nach Maßgabe der folgenden Bestimmun
gen auf die im Z 1 der Kirchengemeinde und Shnodal
Ordnung vom 10 September 1873 bestimmten Organe
über Der hier angezogene 1 schreibt vor die Kir
chengemeinden haben ihre Angelegenheiten innerhalb der
gesetzlichen Grenzen selbst zu verwalten Als Organe dieser
Selbstverwaltung dienen die Gemeinde Kirchenräthe und die
Gemeindevertretungen Zum Art 1 beantragt Abgeordneter
Dr Brüel nach Kirchengemeinden einzuschalten in ver
mögensrechtlicher Beziehung

Abg Richter Sangerhausen hofft aus der Thatsache
daß das Gesetz in der Kommission mit Ausnahme von einer
Stimme welche sich völlig ablehnend verhalten habe von
allen Mitgliedern selbst vom Abg Dr Brüel accepürt
sei daß der Entwurf auch hier im Hanse auf eine große
Majorität werde zählen können Redner spricht dem Cen
trum seinen Dank dafür aus daß dasselbe sich enthalten
habe Mitglieder seiner Konfession in die Kommission zu
wählen und schließt daraus daß die genannte Partei auch
im Plenum der Vorlage keine Schwierigkeiten bereiten werde
Abg Dr v Gerlach spricht gegen die Annahme des Gesetzes

Kultusminister Dr Falk erklärt sich von den Verhand
lungen der Kommission und des Plenums über die Vor
lage durchaus befriedigt konstatirt das Einverständniß des
Hauses mit der Regierung über die Vorlage im Princip
und hofft auf Verständigung über die Differenzpunkte hin
sichtlich der AusführnngSmodaliläten Der Minister prote
stirt energisch gegen die tendenziösen Anfragen Gerlachs
über seinen des Ministers persönlichen Glauben Die oft
erhobenen Anschuldigungen als stehe der Minister auf dem
Standpunkte von David Strauß altem und neuem Glau
ben und als sei er ein Feind des Christenthums seien
Verleumdung

Das von dem Reichstage beschlossene Civil Ehe
Gesetz ist von mehreren Bundesstaaten als unausführbar
beanstandet worden Voraussichtlich wird in der nächsten
Session dem Reichstage ein anderweitiger Gesetzentwurf in
dieser Richtung vorgelegt werdm

Durch das Gesetz vom 2 Januar d Js ist die
Erhöhung der Gebühren sür die Veranlagung und Erhebung
der Klassensteuer von 4 pCt auf 6 pCt vom 1 Januar
d Js ab bewilligt worden bezieht sich mithin nach einer
Bestimmung des Finanz Ministers nicht auf die für 1873
oder frühere Jahre veranlagten im Jahre 1874 nachträglich
zur Einziehung gelangenden Klassensteuerbeträge

Nachdem in neuerer Zeit mehrfach eine Revision
des Strafgef tzbuches in Anregung gebracht worden hat
bekanntlich der Bundesrath beschlossen sämmtliche Bundes
regierungen um eine Aeußerung zn ersuchen ob und in

Der Nabe M Mersetmrg

Sage der Vorzeit

1 FortsetzungThilo Thilo sprach da sehr ernst der Bischof von
Namnburg dieses Blut wird der Herr von Euch wieder
fordern am Tage des Gerichts Ihr seid ein harter jäh
zorniger Mann und ich scheide mich von Euch und Eurer
Freundschaft Es möchte Euch ein Gelüsten ankommen
auch mich zu erschlagen wenn ich ein Wild erlegte das
Ihr fällen wolltet

Der Bischof von Merseburg wurde sehr bleich im Ge
sicht und dann wieder glühend roth doch sprach er kein
Wort und sah nur mit wildem Blick aus den Sprecher
und seine Hände und Lippen zitterten

Der Bischof vori Naumburg aber stieß in sein elfen
beinernes Jagdhorn und alsbald sammelten sich um ihn
seine Ritter und Jäger und sein ganzes Gefolge mit den
Worten

Lebt wohl Thilo habt Dank für Eure Gastfreund
schaft, die wir fürder nicht in Anspruch nehmen sprengte
N davon und die Seinen alle ihm nach

Thilo von Trotha aber stand starr wie eine Bildsäule
er bewegte die Lippen als wenn er reden wolle die Hände
als wenn er nach dem Schwerte greifen wolle

Da umfaßte ihn Gerhard der Bischof von Meißen
und sprach zu ihm

Beruhiget Euch faßt Euch kommt zu Euch werther
Freund Laßt ihn ziehen den strengen Richter und sühnt
durch Gebet und Fasten und reiche Seelenmessen den Tod
des Jägers

Diesen Schimpf diesen unerhörten bittern Schimpf,
stieß Thilo hervor mir angethan vor meinen Mannen
und Knechten will ich blutig rächen

Nicht also Thilo, redete Gerhard weiter Nehmet
die Demüthigung in Ruhe hin und denkt daß Ihr sie ver
schuldet habt durch Euren übereilten Zorn der Euch so
oft übermannt und Euer Ruhm verounkelt und Eure Ehre
befleckt und Euren heiligen Stand schändet

Der Bischof von Meißen war Thilos trenester älte
ster und bester Freund er durfte frei und ohne Scheu mit
ihm reden Und wie Thilo finster auf seine Rede schwieg
da nahm er ihn sie waren beide von ihren Rossen gestie
gen am Arm und ging mit ihm allein eine Strecke durch
das Gebüsch und über eine Wiese hin und sprach zu ihm
mit ernsten aber treugemeinten Werken

Ihr müßt Euren Jähzorn bezwingen Thilo Ihr
dürft nicht richten und rächen jeden kleinen Fehl mit Gei
ßelhieben Wunden oder Tod Ihr dürft nicht vergessen
daß Ihr ein Diener dessen seid der Duldung und Sanft
muth Liebe und Milde Versöhnlichkeit und Barmherzigkeit
lehrt Der die Feinde zu lieben den Beleidigern wohlzu
thun gebietet Ihr dürft nicht vergessen daß Ihr ein sün
diger Mensch seid gleich Andern und daß auch Ihr einen
Richter und Rächer über Euch habt dessen Langmuth wir
nicht versuchen solle

Thilo seufzte tief und sprach Ich fühle die Wahr
heit Eurer Worte o ich fühle daß ich ein schwerer Sünder
bin Meine Heftigkeit reizt mich zur Uebereilung meine
wilde Hitze zum Verbrechen hin O könnte ich mit meinem
Leben das des Jägers erhalten

Sorgt wenigstens für sein Weib und Kinder denen
Eure That den Versorger raubte, rieth Gerhard und
Thilo zeigte sich zu jeder Sühne bereit die ihm leicht
wurde in einer Zeit wo noch die Herren über Leib und
Leben ihrer Diener gebieten konnten in einer Zeit die an
grausamen und empörenden Handlungen der Willkür und
der rohen Gewaltthätigkeit weit reicher war als die in
welcher wir leben wo weise und gerechte Gesetze auch den
Wille der Mächtigen so einschränken daß er die Gebote

und Gesetze der Menschlichkeit durchaus nicht mit Füßen
treten darf

Gar vieles redeten die Beiden noch zusammen und
Thilo von Trotha gelobte in die Hand des Freundes Mä
ßigung seines Jähzorns Milde gegen seine Diener und daß
er auch mit dem Bischof von Naumburg der ihn auf be
leidigende und kränkende Art verlassen keine Fehde begin
nen wolle Er sah ein welch einen treuen und wahren
Freund er an dem Meißner Bischof habe denn darin be
steht das Wesen treuer Freundschaft nicht daß sie sich von
den Fehlenden nnd Irrenden unter Vorwürfen abwendet
und ihn verläßt wie der Naumburger Bischof Thilo that
sondern daß sie solchen wie hier Geihard mit ernster Er
mahnung und redlicher Warnung auf den besseren Pfad zu
leiten sucht

Und als einige Tage nach diesem Vorfalle Gerhard
wieder nach Meißen zog und ihm Thilo von Trotha bis
Leipzig begleitete wechselten die beiden Freunde zum Zeichen
steter und unwandelbarer Treue ihre Ringe und gelobten
sich nie von demselben zu trennen sich bei deren Anblick
immer aneinander zu erinnern und Thilo versprach noch
besonders so oft er den Ring ansehe wolle er stets seines
gegebenen Versprechens eingedenk fein sich in seiner Hef
tigkeit zu mäßigen und nie mehr in der Ueberwallunz
feines Zornes eine Strafe zu Virhängen oder selbst zu voll
ziehe und bemhigter trennte sich der Freund von dem
Merseburger Bischof

Eine lange Zeit verging und der Bischof wurde nicht
mehr so oft heftig und jähzornig wie sonst und wenn er
auch noch bisweilen sehr schalt und tobte wenn etwas ge
schah was seinen Unwillen erregt so hütete er sich doch
mit Grausamkeit zu strafen

Des Jägers Hinterlassene wurden so versorgt daß sie
den Vater nicht vermißt haben würden wenn sich mit Geld
und Gaben der harte Verlust einer geliebten Person wieder

ersetzen ließe Forts folgt
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welcher Beziehung eine Abänderung des Strafgesetzbuches
angezeigt erscheine In Folge dessen sind jetzt die
preußischen Verwaltungsbehörden aufgefordert worden sich
zu äußern wie weit sie auf Grund der gemachten Er
fahrungen das Bedürfniß zu einer Modification herausgestellt
habe Es sind dabei ohne den eigenen Antrügen der Be
hörden vorzugreifen vorzugsweise folgende Punkte zur
Erwägung gestellt worden I die Vorschriften über Ver
gehen welche nur auf Antrag verfolgt werden können
wobei in Betracht kowmt ob nicht die Wirksamkeit der
Strafgesetze durch die große practische Ausdehnung welche
dem Princip der Antragsverg Hen gegeben worden ist
beeinträchtigt werde 2 die Vorschrift das Personen unter
12 Jahren nicht strafrechtlich verfolgt werden können
3 die Vorschriften über Bestrafung der durch Rede und
Schrift begangenen Vergehen gegen die öffentliche Ordnung
oder die Religion 4 die Vorschriften über den Widerstand
gegen die Staatsgewalt 5 die Vorschriften über Be
strafung von Körperverletzungen und 6 die Vorschriften
über Bestrafung der gewerbsmäßig betriebenen Unzucht

Einer römischen Eorrespondenz des uliramoutanen
Magyar Allam entnebmen wir Folgendes Papst Pius er
freut sich in letzter Zeit der besten Gesundheit und sieht
Wohlgemutb seinem 83 Geburtstage entgegen Er freut
sich der Anwesenheit zahlreicher auswärtiger Cardinäls und
der fremden aä visitanäg limins kpostolorum hierherge
kommenen Bischöfe Die Ceremonie der xsi wi s äi docc g
Mundöffnen und Schließen wird Pius IX am Mai

mit einigen Cardinälen vom hmen
Paris 29 April Allen Deputaten welche Bot

schafter sind oder militärische Kommandos haben ist der
Befehl geworden für die Eröffnung der Session der Na
tional Versammluug in Versailles anwesend zu sein Die
Regierung schaart wegen der drohenden Krisis alle ihre An
hänger um sich

Auf dem speciellen Bureau des K ieg Ministe
riums wo alle in Deutschland erscheinenden miliiärischen
Schriften gesammelt werden bereitet man gegenwärtig eine
Schrift vor um das Werk das in Deutschtand unter dem
Titel Die französische Armee im Osten Ursache ihrer
Niederlage Von Werder erschienen zu widerlegen

Thiers und Remnfat wurden als sie gestern die
zu Gunsten der Elsaß Lothringer veranstaltete Kunst Aus
stellung besuchten von dem anwesenden Publikum lebhaft
begrüßt

Madrid 2 April Regierungsseitig wird gemeldet
die Regiernngstruppen halten gestern alle diejenigen Stel
lungen vor Bilbao genommen deren Inbesitznahme ihnen
anbefohlen war

Madrid 3V April Abends Die amtliche Gaceta
veröffentlicht eine Depesche des Marschalls Serrano von
gestern Vormittag 1 Uhr Nach derselben hatte die
Artillerie der RegierungStruppen das Feuer wieder eröffnet
das von den Karlisten nur schwach erwiedert wurde Die
Avantgnde Division war bis Montellano vorgedrungen
Die Generale Martine CompaS und PalacioS sehcn den
Befehlen des Generals Concha entgegen um ihre Operatio
nen fortzusetzen Die Verbindung zur See mit Santander
ist des stürmischen Wetters wegen unterbrochen

Die karlistischen Abtheilungen unter Valles Polo
und Aznar sind von den RegierungStruppen geschlagen wor
den Eine andere 29 10 Mann starke karlistische Truppe
in der Provinz Tarragona ist ebenfalls auseinandergesprengt
worden

Constantinopel 3V April Nach den letzten aus
Bagdad hier eingegangenen Nachrichten vom 27 d Mts
war das Wasser des Tigris der fast die ganze Stadt un
ter Wasser gesetzt hatte im Fallen begriffen in Bagdad
war aber das Elend unter der Bevölkerung noch groß
In Kleinasien herrschte überhaupt an vielen Orten ein
großer Mangel an den nöthigsten Nahrungsmitteln und die
Regierung und Privatpersonen waren thätig zur Linderung
der Noth

Aus Halle und Umgegeud
In der heutigen Sitzung des Gcneralconcils wurde

der ordentliche Professor in der juristischen Faculrät Dr
Fitting zum Rector der hiesig n Univ rsitä für das Ge
schäftsjahr vom 12 Juli 1874 bis dahin 1875 mit Stim
menmehrheit gewählt

Dem Vernehmen nach ist Herr H alle in die
Rechte und Verpachtungen eines städtischen Mnsikdiree ors
eingetreten

Das Direktorium der Magdeburg Leipziger Eisen
bahn hat auch für den mögenden Meßsonntag Exirazüge
zwischen Halle und Leipzig eingelegt

Unsere Oper und unser Publikum
Die Vorstellungen unstrer diesjährigen Oper gehen

ihrem Ende zu Es war eine Reihe genußreicher Abende
die sie uns verschaffte der sich hoffentlich noch mancher
Abend würdig anreihen wird Das Repertoir ist anziehend
und mannichfaltig wir finden eine Reihe tüchtiger Kräfte
Lust und Eifer bei allen Mitwirkenden nur Eins fehlte
bisher die lebhafte Betheiligung des Publikums Zwar
fand sich stets ein Auditorium von dankbaren Zuhörern
ein aber die Zahl war nicht eben groß nicht so groß wie
es die gebotenen Leistungen verdient hätten Das hin m d
wieder einmel eine Vorstellung weniger gelang ist bei einer
Truppe die doch einmal unter den gegebenen Verhältnissen
aus lauter Kräften ersten Ranges nicht bestehen kann und
die noch dazu eben erst zusammen getreten ist unvermeid
lich Ab r einzelnen weniger gelungenen Aufführungen
wie z B der des Liebestranks stehen andern gegenüber

wie Don Juan Nachtlager Glöckchen des Eremiten
Zauberflöte u A welche vielfach weit höhere Ansprüche
hesriedigen können als da yalknser Publikum überhaupt

zu machen berechtigt ist Aus langjähriger Erfahrung
wissen wir es ja es sei rund heraus gesagl daß wir
Hallenser sehr anspruchsvoll sind in nnseren Anforderungen
an künstlerische Leistungen jeglicher Art mögen sie nun
Theater heißen oder Concerte oder Kunstausstel
lung oder wie sonst immer ohne doch geneigt zu sein uns
dos vollendetere Kunstwerk durch eine Gegenleistung die sich
über die Grenze der Dürftigkeit erhebt zu erkaufen

Nun in den diesjährigen Opernvorstellungen wird uns
wahrlich Besseres geboten als wir für die paar Groschen
zu verlangen ein R cht haben Mehr als einer dem ein
Urtheil in musikalischen Dingen zusteht und dessen Ohr
dnrch die Leipziger nnd Berliner Oper einigermaßen ver
wöhnt war ist den hiesigen Vorstellungen mit Interesse
gefolgt um des vielen Guten willen das geboten wurde
gern die unvermeidlichen Mängel vergessend Und so würde
es Manchem gehen wenn er nur die fatale Hallesche Phrase
Leipzig ist ja so nahe vergessend käme und hörte im

merhin zuweilen die Augen schließend Es würde in das
Urtheil aller derer einstimmen die die bisherigen Vorstel
lungen mit ihrer Theilnahme begleitet haben in das Urtheil
daß die Aufführungen das Interesse des Publikums in weit
höherem Grade als ihnen bisher zu Theil geworden ist
verdienen

Es gilt hier nichts weniger als eine Reklame es gilt
vielmehr zur rechten Zeit einem verdienstlichen wirklich
künstlerischen Unternehmen das Wort zu reden weil es in
Gefahr ist so manchem früheren gleich aus Mangel an
Theilnahme dahin zu siechen und schließlich unterzugehen

Vermischtes

AuS Rom 29 April wird geschrieben Ein aus
Belgien über Bahern zurückgekehrter Römer rrzählt in
e rem Briefe an die Liberia unglaubliche Dinge über den
Schacher den die Geistlichen in jenen Landern mit
dem Stroh treiben das ihnen angeblich aus dem Vaticau
und zwar von der Lagerstätte zukommt auf welcher der
g faugene Papst ruht In Antwerpen wo der Verfasser
dieser Erzählung mehrere Jahre gewohnt hat sah er nicht
allein in den Händen zahlreicher ungebildeter Betschwestern
dergleichen kleine Strohbündel sondern auch bei Leuten die
deu sogenannten gebildeten Ständen angehören und die sie
wie Reliquien in besonderen Urnen aufbewahren Zu wie
vielen Verwünschungen sagt er gegen die Henker zu wie
vielen Aeußerungen des Mitleids mit dem eetauchten Opfer
giebt dieses Stroh den Herzen der Gläubigen nicht Ver
anlassung Und wenn ihr diesen guten Leuten begreiflich
machen wollt daß der Papst nicht gefangen sondern voll
kommen frei ist werdet ihr höchstens ein ungläubiges Lächeln

hervorrufen Das Stroh ist da es liegt vor ihren Augen
und bildet ein unwiderlegliches Zeugniß An einem Fasten
sonntage schilderte ein Prediger die Mißhandlungen und
Ungerechtigkeiten die der Heilige Vater in seiner Gefangen
schaft zu erleiden habe mit den lebhaftesten Farben wobei
er ausrief Wie kann man daran zweifeln wenn wir das
Stroh vor Augen haben aus dem der Heilige Vater in
Fesseln liegt Bet diesen Worten brach die gesammte
Zuhörerschaft in Thränen aus und ein Jeder wollte vom
Pfarrer ein Bündelchen Stroh das fünfzig Centimes kostete
Fast alle Pfarrer haben dasselbe zu verkaufen und liefern
die Hälfte des Ertrags als Beitrag zum Peterspfennig an
den Vatican ab Allein noch mehr in Gent verkauft mau
Photographien auf denen der Heilige Vater in eiuem mit
Eisrnstäben versehenen Käfig als Gefangener dargestellt ist
während ein italienischer Soldat mit der Flinte davor Wache
steht Diese Photographie sagen die Leute sei nach der
Natur und der Photograph der sie heiml ch abgenommen
schmachte jetzt in einem der furchtbarsten Gefängnisse von
Rom zur Strafe dafür Diese Photographien werden an
die Mitglieder katholischer Vereine für fünfzig Centimes
verkauft für NichtMitglieder kosten sie 1 FrcS Der
Absatz darin muß kein geringer sein denn diejenige welche
der Verfasser dieser Aufzeichnungen besitzt trägt die Nr
45,343 der neunten Serie Die Hälfte des Erlöses fließt
ebenfalls in die Casse des PeterSpsennigs Bei seiner An
kunft in Rom begab sich der Verfasser in den Vatican
um sich zu überzeugen ob etwas Wahres an der Sache
sei und fand daselbst nachdem ihn eiu Schweizer ein
gelassen Tausende von bewaffneten päpstlichen L oldaten so
daß er die Lüge mit Hamen greife konnte die k inen
anderen Zweck habe als den Tendenz und vor Allem
Geld Geld und immer wieder Geld zu machen

Bei der heute fortgesetzten Ziehung 4 Klasse 149
Königlich preußischen Klassen Lotterie sind nachstehende Ge

winne gefallen 2 Gewinne von 5999 Thlr auf Nr
50794 und 71803 3 Gewinne von 2999 Thlr auf Nr
16143 32025 und 48043

40 Gew von 1999 Thlr auf Nr 154 3736 9400
9595 12628 21166 21400 22150 22253 22333
27448 30745 30776 35269 35432 35805 37182

41560
63146
80042

48776
65677
82750

50504 52230
75874 76836
85054 86482

39173 39534 40556
55567 57462 58195
78847 79977 79360
87901 und 93326

56 Gew von 500 Thlr auf Nr 2079 5241 5579
9574 12627 13021 15348 15487 15920 17236
17460 18466 22740 28542 29629 315 51 39846
40010 42404 42515 43387 43761 46136 46347
4V607 4756 47751 48675 50V62 50414 52464
53408 53614 54059 57140 59088 60708 61274
63209 63732 64186 67217 68847 79904 83099
83885 84009 84090 84297 84710 86147 86791
86875 91808 93102 und 94020

79 Gew von 200 Thlr auf Nr 232 315 317 469
507 2739 3223 5689 6034 655S 710 8406 II007
13577 I7S8S 18110 19601 S0527 21114 SI885

25203 25874 29738 302IS 32082 36380 37862
38239 38698 40186 40236 40781 42876 43631
46728 47874 47969 50584 SI605 S5075 58354
58689 59331 59477 59979 60141 62788 64247
65673 66248 66733 66800 69804 70063 70270
70524 72229 72860 735,7 74676 76242 80111
80195 81559 83182 83753 84263 86816 87236
87576 87902 89239 90148 91878 92165 92263
92290 93792 uuv 94331

Berlin 1 Mai 1874

Vormitt
Nachmitt

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23
19 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Baptisten Gemeinde 5lr Geißler predigt Sonntag
den 3 Mai Vormittags 9 Uhr und Nachmittags
3 /z Uhr im Saale zu den drei Schwänen

Wohlthätigkeit
29 A Geschenk aus dem fchiedSalmlichen Vergleiche

in Sachen P B wurden durch den Verklagten heute
zur Armenkasse gezahlt Die Armen s Direktion

Für die hiilfsbedürftige Frau
welche die R pven gebrochen sind ferner eingegangen

Sch 19 A P v R 1 H E N 19
Summa 1 29 AExpedition des Tageblatts

Biirsen LerflMlmluug in Halle am 2 Mai 1874
Weizen 1999 Silo feine Sorten knapp angeboten und behauptet

abfallende wenig gekaust nach Qualität 0 92 Thlr bez
Roggen 1999 Kilo b i unverändertem Preise Haltung matt hiesiger

69 79 Thlr bez
Gerste 1090 Kilo wenig Geschäft bei schwacher Nachfrage haben

Preise sich nomin ll nicht verändert f Landg ist i Pöstchen
z 77 78 Thlr gehandelt

Gerst nmatz dv Kilo ruhig 5 Th r zu notiren
Hafer 1999 Kil in seingelber Qualität gesucht bis 70 Thlr bez

43 Thlr p 199 Pfd B geringer billiger und ca 3 Thlr
ofserirt

Hülseafriichte 1999 Kilo Linsen bleiben anaenehm Bohnen und
Erbsen ohne Handel Futtererbsen 68 69 Thlr bez

Kümmel ruhig aber ziemlich behauptet
Wicke 1999 Kilo ohne Handel
Mai 1099 Kilo fest 67 68 Thlr bez
Lupinen 19 X Kilo skst und schwer zu bekommen 87 Thlr bez
Kleesaaten n9 Kilo ohne Verkehr
OtNaaieu 1999 Kilo ohne Verkehr
Stärk 59 Kilo die Stimmung ist bei vermehrter Nachfrage mehr

gehoben 19 Thlr tnel bez
Spiritus l9 9 Liter pLt loeo fest Kartoffel 2S Thlr bez

Rüben 21 Thlr bez
Rübil 9 ruhigPrima GolarLl 59 Kilo ruhig
P iroleum deutsch 59 Kil ruhig
Rohzucker 59 Kilo in allen Gattungen ist wegen der hochgehaltenen

Forderun der Verkehr unbedeutend die Kundschaft hält ent
schieden zurück und kauft nur von der Haud in den Mund

Rübeujyrup SO Kilo ohne Notiz
Nülenmelaüe 59 Kilo 89 S r bez
Pflaumen 59 Kilo ohne Verkehr
Kirschen 59 Kilo do
Kartoffeln 1999 Kilo Speise 15 16 Thlr bez Vreun ohne

Notiz
Oelkua cu 59 Kilo loco hiesige Thlr bez aus Lieferung

2 /s Thlr bez
Futtermehl o9 Kilo 3 Tl lr bez
Klei 59 Kilo Ren,, sest 2 2 Thlr bez Weizen 2

bis Thlr bez
Heu 59 l /z 5ftlr bez
Siroh 59 Kilo 16 S zr bez

Loursberiollt äer Lankürmen
I IIe Börse vom I Mai 1874

d Hallesche St Obl Gasanleihe pt t

5 V von 18714V, von 18673 von 18185 Zuckerfiederei Anleihe
6 Braunk Verwerlh Aul
5 Ailleihe d N Aetien Zucker Raffinerie
5 do der Zuckers Körbisdorf
4 Pfandbriefe der Prov Sachsen
4 /oMansf Gewerkfch Obligationen
St Actien der Neuen Act Zuck Raff

Dlv p 72 10 PA Zinsen v 1/10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 7Z 10 PCt Zins v 1/10 7
St Act der Hall Zuck Sied Comp p St

Zinsen vom l jl 74
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf pl t

lZins vom 1/4 74
St Act d Sächs Thür Br Verw

Div p 72 10 PCt Zins v 1/1 74
Stamm Prioritäten derselben

Div p 72 10 PCt Zins v 1/1 74
St Act d Wersch Weißens Aet Ges

Div p 72/7 20 PCt Zins v 1/4 74
Dörstew Rattmannsd Bkhl Jnd Act

Zins v 1/7 7S
Rehmsdorf Mineralöl u Paraffin Fabrik

Hübner Div 72/7312 Z V 1 /4 73
Hallesche Bankvereins Actien

Div p 72 IS Mt Zins v 1/1 74Hallefche Creditanstalt Actien

Div p 7 S PCt Zinsen vom 1 1 74
Hallefche Brauerei Michaelis Co

Div p 72 PCt Zins v 1/10 7S 1
St Prioritäten derselben

Div p 7 6 PCt Zins v 1/1 7Z
Act d Cröllwitzer Act Papier Fabrik

Div 7,/7Z Zins 1/7 7Z
Zeitzer Mafchinen Fabrik Actien

Zins vom Ijl 74
Halle Leipz Mafch Aet 5 1 /1 74
Actien Malzfabrik Tönnern t

Zws v I il 74
Eilenburger Cattnn Maiiufaclur p X

Zins v 1 73,
Hallefche Maschinenfabrik

excl Div v l jl 74
Neudeck Chem Fabrik und Glashütte
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb Ver p Lt
Packhofs Actien
Theater Actien
Wilde Noten
Banknoten mit Einlösestelle Leipzig

Zinsfuß Angeb Gesucht

Oesterreichische Silbergulden

do do
Stücke

5

5

4

3

5

6
5

b

4

4

4

5

troo

4

4

5

4

4

5

S

4

4

b

5

S

8

5

S

S

lroa

19V
199
199

84
191 199
S1 S9

109
199

94
S8

1l6

11

2899

45

185

74

113

73

5b

S5

69

74

IS
5,0
225

47

9g
4

S3
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Sehr dclicates Psianmenmns k Pfd Sgr frische Sahnen
butter Pfd 12V2 Sgr Ameiseneier Bastmatten gepökeltes
Ochsen und Gänsefleisch Gebirgspreißelsbeeren Bücklinge

8 M fette Sprotten empfiehlt v

Krieger Begräbnitz Berein
Zu der am Dienstag den 5 d Mts stattfindenden Beerdigung d s verstorbenen

Kameraden Cdeliug werdeu die Herren Kameraden gebeten sich Punkt 2 Uhr in den

drei Schwänen zu versammeln Ter Vorstand
Hierdurch erlaube ich mir mitzuteilen daß

ich wie früher größeren und kleineren Mäd
chen Unterricht in allen weiblichen Hand
arbeiten ertheile Um Anmeldungen bittet

Anna Ludwig
am Kirchlhor Nr 15

bei Herrn Rechnungsrath Solle

Ein Skud wünscht Privatnnterricht zu
ertheile Zu erfragen Stein weg 47 II
Kindergarten

Gefällige Anmeldungen für den Sommer
eursus nebme ich entgegen Wilhelmsstraße 37

Allihn s Garten oder Vorm alte Promenade

Nr 10 Marie Wollmann

übernimmt mm Conserbiren
Jul Lösche Leipzikerstraße 98

S Zum Streiche Klystiergeben
Rose und Herzspann bützen empfiehlt sich
Frau Obst kl Brauhau gasse 24 H pari

Alle Haararbeiten werden gefer
tigt Br Wolff kl Ulrichsstr 35 III

Hier nur hier zn beachten
Wegen großartigem Zudrang Äonnabends

und Sonntags habe ich meinen Schweine u
Ochsenfleischverkauf Eingang an der Brücke
verlegt was früher Restauration war natür
ich nur diese beiden Tage Roßfleisch im

Laden Fr ThurmHeute schlachte ich inen prachtvollen Ochsen

A S H auch 20 Siück pikfeine Land
schweiue 5 frische Wurst 6
Schlackwurst Goldwaare äA 8 u 1V G

bei Fr ThurmAuf meine Knoblauchswürstcheu mache
ich noch ganz besonders aufmerkjam

Fr Thurm
Sauerkohl pikfein hat abzulassen a

9 Aug Klar Stadt Kondon
Haus Verkauf

Ein HauS in einer gesunden Gegend ist
preiswerih zu verk Näheres Geiststr 18

Das Leihinstitut für Musil von I Barsützerstr 6hält ihr reichhaltiges Lager unter den hier billigsten Abonnements Bedingunzen empfohlen

Kalis uoon Arosssrö
liAst ab ulasssn

UAiist Lcikiffsssalk
S

Große frische Schollen Schellfisch Rehwild offerirt billigs
MMZGL

Die Klini für in der chir Klinik ist vom 1 Mai ab
Dienstag Mttvvoed u von 7 8 Illir Uorgens

Meine Privalsprechftuuden sind täglich von 9 12 und 2 5 Uhr

L 5434d Dr I Königsstraße 7 2 Tr
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum die ergebene Anzeige daß ich

meine Stelle als Zuschneider bei der Fnma Carl Klos hier aufgebe und unter der
Firma n am hiesigen Platze Schmeerstraße Nr 12 2 Tr ein

Tuchgeschäft verbunden mit Anfertigung von Herren Garderobe
jeder Art eröffnen werde Hochachtungsvoll U 5432 d

IT

R K RRIIUHHanznweben besorgt im Monat Mai A

K Zw gr Stemstr S8 A
Gebrannten Kaffee rein schmeckend 3 Pfd 15 n 16 Sgr

in Broden Pfd 4 Sgr
gem 7 Pfd pr 1 Thlr empfiehlt

Leipzigerstr 8
Iten Mrüdiiuser Lorndrauntweiv sowie sämmtliche und

I IMVUre in Originalfässern und kleineren Gebinden billigst bei
Letjizigerflraße 8

Das HauSgrundstück in Lan ienbogen
wo früher die Schlächterei schwunghaft be
trieben ist veränderungshalber zu verkaufen
Näheres bei Wilhelm Beßler

jHall e Schmeerftraße 26
500 H sind aus sichere Hypothek 1 Juli

d I a uszuleihen Brunnengas se 5 1 Tr

Auction
MorgM Montag den Mai Vormittag

von 10 Uhr ab sollen Landwehrstr 8 mo
derne gutgehaltene Nußbaum Möbel zu einer
Stube und noch verschiedene andere Möbel
Küchengeräth eine Partie gr u kl Eisen
töpfe 1 Badewanne Waschgefäße c versteigert
werden

Noch eine Partie Sonnenschirme zu ver

kaufen Scyülershof 1
8 lmiiiiiler p me kleine

tds Rock Arö88Lrs Boston sofort Ullä bil

Die nachstehend verzeichneten Inhaber von

stillt und VkißWllM HllMungtN
zeigen hierdurch ergebenst an daß ihre Geschästslokale an den

vom 24 Mai bis Ende September e von
2 Uhr Nachmittags av

geschlossen bleiben

läa Lotter
V H vemutd
Dinil Lrb88
I Länälerwidert üdliriK

LviZiarä Kommvr

ViZIr

K 0 eääi 0nielt6

Ein elegantes fast neues

billig zu ve rkaufen gr Ulrichsstr 2 Knoch e
Ein Flügel Tafelform engl Mechanik

steht zu verkaufen Näh Stadt London
Ein Clavier für Anfänger Iltis 22 H

v erkauft Zu erfragen kl San tberg 1 p
Eine gute Geige ist billig zu verkaufen

gr BrauhauS g 2l I Abds 7 8 Uhr
MZwei noch neue Damast Gedecke verkannt
billig gr Ulrichsstr 47 3 Tr rechts

2 lieserne pol Kommoden stehen zum
Verkauf alte Promenade 2t

Mehrere Sopha dabei auch kleine stehen

zu verkaufen G nststr 24
Hallesches Wochenblatt 1799 1860 gut

geb unden verkauft kl B rauh ausgas se 21
Eine Nähmaschine Stepp u Kettelstich

preiswürdig zu verkaufen Näheres
Stadt London

Zwei g Kinder und ein Bockwagen
rad ff beschlagen verk gr Sieinst 23 II

Ein polirles Schränkcheu zu verkaufen
alter Markt 18 p bei Frau Schiilbe

Sehr große Bauer in einen Garten pas
send zu vnlausen v BrauhauSgasse 21

I iiiiilieli Na eiiilw
Vertretung u Lager

in Halle bei

Inl Herm
Carl Nockler

KodinssrstrÄSso 29

Zu kaufen gesucht
wird ein Wohnhaus in Halle mit Hof aum
oder Garten in der Leipzigerstraße Königs
vorstadt oder Magdeburgerstraße gelegen
Offerten unter H 5433b sind in der An
noncen Expedition von Haasensteiu K Vog
ler in Halle a/S niederzulegen

Ein Hans wird zu kaufen gesucht Arreste
unter A W bittet man in der Expedition
d Bl niederzulegen

Ein Mädchcn Koffer wird zu kaufen ge
sucht Zu erfragen Magdeburgerstr 27

Regale Schränke Ladentische
werden zn kaufen gesucht Adressen mit
Maßangabe und Preis unter H B 4 3921
nimmt die Annoncen Expedition von I
Barck K Ci e hier entgegen
ATageblatt Nr 1 10 zu kaufen gesucht
Näheres i n der Exped d B l

lälttl Uroicll
ist wieder da

MrAer Verein
Montag Abend den d M Versammlung

im Psälze r Schic szg raben

llsiiil Vekler Üe ertM
Zur Beerdigung unseres Mitgliedes Hau

seuberg versammeln sich die Mitglieder Sonn

tag Nachmittag 2 Uhr in Schiergott s
Restauration Der Vorstand

Iwiw ülMlM IMrtM
Unsere Uebungsstunden finden von näch

ster Woche ab regelmäßig Mittwochs in
Müller s Belle vue statt

De r Vorstand
Den Mai Abends 8 Uhr außerordent

liche Versammlung der Tischler Junnng
an Müuchuer Brauhaus Wichtige A ige
legenbeit Der Vorstand

Sehr viel billiger
als in allen anderen Geschäften Leipzigerstraße 1 Markt Ecke

Wir efferiren 72 Bogen geripptes Briefpapier für 5 1W Stück gummirte
Briefcouverts k 2 3 /z u 5 Patent Federhalter 1 Dtzd 2 3 u 5 ös Fabeistifte
1 Dtzd 3

Große prachtvolle wollene Velour Tücher Stück nur 1 und 1 /g 2 Ellen
breiten schwarzen Eachemir Rips das Vz Meter nur13 /z H rren Ob rhemden in fehl
schönen Faltenlagen und reizender Stickerei Stück nur 1 und 1 /z A Herren Kragen
in engl Leinen 3 Stück 10 Eavalierstulpen 3 Paar 1v Shlipse mit Mechanik
Stück 6 A Große Damast Leinen Tischdeckm Stück I Vz 1 /z u I H Weiße Damen
Röcke mit den schönsten Frisuren n Einsätzen Stück 3l 35 4V u 45 Hr Sehr sauber
gearbeitete Stepp Bordüren Röcke Stück nur 2 /z 2Vz u 2 A Die feinsten Stoff
Röcke Stück 1 /z 2 /g u 2 A Damen und Kmderschürzen in Percal Leinen Moirs
und Alpacca Stück von 5 bis 2l H Sehr schöne Kinderbücher 3 Stück 4 öA Englische
Batisttücher 3 Stück 10 Die schönsten Zwirn Handschuhe 1 Paar 5 A Gestickte
Stulpen mit Kragen die Gart nur 4 5 6 u 7 A Seiden Kopf u Busenschleifen
zusammen nur 5 A Dieselben von schwerem Seidenrips nur 10 Seidene Spitzen
shawls Stück nur 10 H vi sx äö obins Tücher weiß und farbig Stück 10 u 12l/z Hx
Leinene Taschentücher 6 Stück 15 und 25 Seidene Taschentücher 90 Cent groß

tück nur 22 /z 25 und 30 Seidene Damenshlipse Stück 4 und 5 H
Msemewes Deutsches Consum Geschiift
jetzt nur Lcipzigerstmßc 1 Ecke des Marktes

Wvriw rlttlNDf6 in llallv a 8

Waare werden nach allen Orten prompt und billigst expedirt sowie Vor
schüsse dem Werth entsprechend in jeder Höhe gezahlt

Meine großen Lagerräume und Böden empfehle unter billigen Lagerspesen
znv gefälligen Benutzung

Versammlung der Böttchermeister
Montag den 4 Mai

bei Schütz

Familien Nachrichten
Heute wurden wir durch die Geburt eines

gesunden Töchterchens hoch erfreut

Halle den 2 Mai 1874
F Bretschneider und Frau

Heute Morgen 9 Uhr wurden wir durch
die Geburt eines kräftigen Jungen hoch er
freut Carl Wcddy Pöuicke

und Frau geb Schultz
Todes Anzeige

Heute Morgen 2 Uhr starb mein guter
Mann und unser lieber Vater der Veteran
Christian Edeling Rilter des Eisernen
Kreuzes und mehrerer Orden 79 Jahre 5 M
alt Um stilles Beikid bitten

Die trauernde Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Dienstag Nachmitt

3 Uhr vom Trauerhause statt

Heftern Abend 11 Uhr endete ein sanfter
Tod das mir so theure Leben meiner lieben
braven Frau Marie geb Sack

Halle den 2 Mai 1874
Otto Schreiner

ToSes Auzeige
Gestern Nachmittag 4 Uhr endete der Tod

die langjährigen Leiden unserer lieben Toch
ter Schwester und Mutter Pauline Stichler
jeb Reuter

ZuMch sagen wir im Namen der Hinge
schiedenen unsern herzlichsten Dank allen De
nen die ihr schweres Leiden durch Liebe und
Thaten zu milvern suchten und möge der liebe
Gott ihnen Allen ein reicher Vergelter sein

Halle den 2 Mai 1874
Die trauernde Hinterbliebene
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GOUKsnGA ZMtV
in drei verschiedenen Preisstellungen MsTtZsZIÄO MMIv Graseweg 1

Sonntag ftüh 8 Uhr frische Speck und
Kaffeekuche vn v sche Bäckerei

Sopha S Vz H verk Schmeerftr 2

X

GOAÄSMV H t OÄ G9
in allen warben otkerirt

ISXSTWSKSA WZÄZM Leipzigerstraße 1V3

Vollständige für neugeborene Kinder
HM stets auf Lager LMliß ediniät gr Atnchsstl 23

Salon feiner Herren Moden
O rl IiR KNr S LeLpzigerstratze Nr S

empfiehlt sein reichhaltiges Lager u
zur Anfertigung feiner Herren Garderoben und ist

durch gediegnere Kräfte der Znschneide Kunst im Stande allen
Anforderungen genügen zu können sowie die neuesten Moden durch
Faeon und Plie zu repräseutiren

Den hochgeehrte Damen die ergebene Anzeige das die Anfertigung
von eleganten Siivt li i von mir anfs Beste ausgeführt wird Gleich
zeitig eröffne ich einen Cnrsns für junge Tamen zur Erlernung des Zn
schneidens nach franz Methode Um hochgeneigte Unterstützung bittend

M zeichnet Hochachtungsvoll rd Königsstr 4 2 Etage

ie sereig teii MviiN liMedüIi Mi ijisiitei
haben ein langjähriges Bedürfniß hiesiger Stadt befriedigend eine Verkaufsstelle ihres
anerkannt besten Fabrikates hier

gr Steiustratze Ecke der Neuuhäuser
Eingang in Neunhäuser

errichtet Hierdurch wird einem hochgeehrten Publicnm Gelegenheit geboten immer gute
solid und dauerhaft gearbeitete Handschuh zu bis jetzt hier och nicht gelauuteu
billigen Preisen zu kaufen

Indem wir bei Bedarf um geneigtes Wohlwollen bitten zeichnen mit der Versicherung
stets streng reeller Bedienung hochachtungsvoll

Äie vvrviniKwn Wiwr IlaMsvwik I iM ikkuttvi
gr Steinstrage u Ecke der Nennhiinscr

T iu
billigst für Wiederverkäufer und einzeln

42 gr Ulrichsstr S Wittsr

kraSvii Kausedvttvu
empfiehlt stets das Neueste

zu billigsten Preisen

l r Ü autfedälill
N äsche Z1 anufactur

89 89Iäckels Brauerei
Mersebnrger Chaussee 7 b

Sonntag

früh Speckkuchen

Bei günstiger Witterung
Illumination

ü ier

Sonntag den 3 Mai
2ter Bockbier Anstich

fmh Speckknchen

Heute Sonntag
Bockbier

und Speckkuchen

Restauration

erstes Bockbier ff

Sonntag Bockbier ff
Speckkuchen

ÄLs GA,Z 88 K R
Königsplatz Nr 6

Heute Sonntag

S wczu einladet
W Herrmann

Brockenhaus
Gesellschaft Uvl l 08il

Sonntag den 3 Mai Ball Anfang 7 Uhr
Der Borstand

Zur Tanzmusik
Sonntag den Mai ladet ergebenst ein

Cröllwiiz

veruk 8 wmvr
d Wäscht Fabrik

gr Atrichsstr ST
ltlllt sämintlivbe vubeiten kertiZer V isebe Artikel

in sauberster uskübruiix bestens eiu I otilen

R

8

wie adZvxasste uM kertiKo 8otlür eu
ZxZ in groger Auswahl zu billigsten Preisen zz

Leipzigerstraße GW M
Hierdurch die ergebene Anzeige daß ich heute die Gastwirthschaft

llM mann s Oat ö auAlais Brüderstraße 9
übernommen u nd un ter der Firma

FS
weiter führen werde

Indem ich verspreche nur gnte Speisen und Getränke zur führen bitte ich ein
geehrtes Publikum mir sein Vertrauen zu schenken das zu vereieueu und zu erhalten mein
höchstes Bestreben sein wird

Halle den 1 Mai 1874 Hochachtungsvoll

limltt i UK I auMr
triil l e IL Ird erRetiauraitt runn iUN Heute Sountag früh Speckkuchen Bier fei VZl

ÄMM Sonnabend u Sonntag Pökelknochen ff
Sonntag

2ter Anstich MM
Fr Lntze

In meinem neu eingerichteten Lokale
Gasthaus DeatscheilHaus
z Sonntag großes
und feinen Leipziger Speckkuchen

1

Sonntag früh 8pv irir i ii Anstich von littit
Answahl Ä k ItrüI tüeIlS bei HV I uknv

G K n
Sonntag den 3 Mai

W 1er MMtslsI 8eveei
Der Borstand

S chuhmacher Verein
Montag den 4 Mai Abends 8 Uhr l det

Mitglieder und Freunde des Vereins zum
Stistnugsfeste ergebenst ein

der Borstand

Heute Sonntag 3 Mai iin u ik Auf 3V Uhr

Stadt Theater
Sonntag den 3 und Montag den 4 Mai

21 und 22 Vorstellung im Abonnement
Gastspiel des Fräulein C Ä ÄÄvit

vom Stadttheater zu Bi eslau
Mit neuen Maschinerien Aus
stattungen u verstärktem Orchester

vlV MÜMMN
Große Oper in 5 Aktcn von E Scribe

deutsch von F Gumbert
Musik von F Meyerbeer

Wegen des vom Theatermeister
Herrn Wöge angefertigten beweglichen
Schiffes ist nach dem 2 und 3 Acte eine
Pause oon 15 Minuten

Fernere Wiederholungen der
Africanenn finden nicht statt
Selica Fräulein Chüdeu
KZ Anfang der Vorstellung bei der

Afrikanerin Punkt 7 Uhr Ende
nach tl Uhr

Neues Theater
Heute Sonntag den 3 Mai

Erste große Vorstellung von

Billete im Voraus sind an der Tageskasse
im Theater Lokal zu haben Loge 6 H
Saal 4 H Gallerte 2 A

Abendpreise Loge 7 Ar Saal 5 H
Gallerte 3 A

Eröffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr
Morgen Montag den 4 Mai

Zweite große Vorstellung
Alles Nähere die Plakate

Sonntag den S Mai Nachmittags
O KSA 5vr5

vom Halleschen Stadtorchester
Anfang 3 Uhr Entrse 3 A W Halle

Siitlo um Uu nlliitl
Sonntag den 3 Mai von Abends 7 Uhr an
größeres Tanz Kränzchc

mit g t besetzter Orchester Musik
Der Vorstand

SS MMOKSM,Sonntag den 3 Mai von Abends 8 Uhr ab
Ball in der Kaiser Wilhelms Halle

Gesellschaft pt vit vliklub
Sonntag den 3 Mai

Abend 7 Uhr
II

in Müllers LoUv vue wozu einladet
der Borstand

Ke vt n5 ,21 nntilFsreKvIinÄssiKvr
Iiusvil

sonntag von Nachmittag 4 Uhr ab Tanz
Musik ttlg Restaurant

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Vuchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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